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Schwierige Wörter zum Beten:  

Gebote Gebote bezeichnen eine Art religiöses Gesetz. Gott hat 
uns in der Bibel verschiedene Gebote mitgeteilt. Sie sollen 
uns im Leben helfen und Orientierung geben. Im 
Christentum gibt es die 10 Gebote. Für Muslime und 
Musliminnen sind die 5 Säulen des Islams wichtige 
„Gebote“. Im Judentum gibt es die 613 Mitzwot, das sind 
365 Verbote und 248 Gebote. 

Berg Sinai Der Berg Sinai liegt in Ägypten und hat eine wichtige 
Bedeutung für Juden und Christen. Er wird auch 
„Mosesberg“ genannt. Die Bibel erzählt, dass Mose dort 
die Zehn Gebote von Gott empfangen hat.  

liberal Liberale Juden halten sich streng an ihre religiösen 
Gesetze, orientieren sich dabei aber an der heutigen Zeit 
und passen manche Gesetze an. Bei liberalen Juden 
dürfen zum Beispiel auch Frauen eine Kippa tragen oder 
aus der Thora vorlesen. Den liberalen Juden stehen die 
orthodoxen Juden gegenüber. Orthodoxe Juden lassen 
sich von der heutigen Zeit weniger beeinflussen. 

Segensspruch Der Segen erinnert daran, dass Gott der Schöpfer von 
allem ist und man ihm alles verdankt. Manche 
Segenssprüche spricht man, wenn man etwas Schönes 
sieht, z.B. einen Regenbogen. Außerdem sagt man einen 
Segen, bevor man ein Gebot Gottes (Mitzwa) erfüllt. Zum 
Beispiel bevor man die Tefillin anzieht oder das 
Schofarhorn an Rosch Ha-schana hört. Schaue dir hierzu 
auch den Erklärfilm „Rosch Ha-schana und Jom Kippur“ 
an. 

G-tt Juden verwenden das Wort „Gott“ nie direkt. 
Stattdessen benutzen sie Ersatzbezeichnungen, wie 
„König der Welt“ oder schreiben G-tt. Denn der Name 
Gottes ist heilig. Er darf nicht ausgesprochen und auch 
nicht „beschmutzt“ werden. Texte, in denen der Name 
auftaucht, werden deshalb auch nicht weggeworfen, 
sondern gesondert aufbewahrt. 
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Schabbat Der Schabbat oder auch Sabbat ist der jüdische Feiertag. 
Es ist der siebte Wochentag und ein Ruhetag. An diesem 
Tag soll niemand arbeiten, sondern sich ausruhen, Zeit 
mit der Familie verbringen und die Synagoge besuchen. 
Der Schabbat beginnt freitags nach Einbruch der 
Dunkelheit und endet samstags, nachdem die Sonne 
wieder untergangen ist. Die Einhaltung des Schabbats 
ist eines der Zehn Gebote. Schaue dir hierzu auch den 
Erklärfilm „Schabbat“ an. 

Pergament Pergament ist ähnlich wie Papier. Allerdings wird es nicht 
aus Holz hergestellt, sondern aus Tierhaut. Es ist ein 
Vorläufer zu unserem heutigen Papier. Es wurde früher 
meist aus Häuten von Ziegen, Schafen oder Rindern 
hergestellt. Im Gegensatz zu Papier kann man   
Pergament sehr lange aufheben. Das älteste, gefundene 
Pergament ist fast 5000 Jahre alt. 

Thora Die Thora ist der erste Teil des Tanach. So heißt die 
hebräische Bibel. Die Thora besteht aus fünf Büchern. 
Schaue dir hierzu auch den Erklärfilm zur „Thora“ an.   

Israel Israel ist der Staat der Juden und liegt an der Grenze 
zu Ägypten. Die Hauptstadt Israels ist Jerusalem. Die 
Menschen, die in Israel leben werden Israelis genannt.  

religiöse 
Ausrichtung 

Innerhalb einer Religion gibt es verschiedene 
Ausrichtungen oder auch Überzeugungen und Ideen, wie 
man als gläubiger Mensch leben sollte. Im Judentum wird 
hier zwischen liberalen Juden, orthodoxen Juden und 
Reformjuden unterschieden.  

Hebräisch ist eine Sprache, die hauptsächlich in dem Land Israel 
gesprochen wird. Es wird zwischen Alt- und Neuhebräisch 
unterschieden. Alt-Hebräisch ist die Sprache, in der die 
Thora verfasst wurde. Althebräisch wird heute nicht 
mehr gesprochen. Neuhebräisch sprechen Menschen in 
Israel und teilweise Juden weltweit. 

 

 


